
NABU Gruppe Kreis Lörrach 

 

Mitgliederversammlung 
 

18. März 2024 



Tagesordnung 

1. Begrüßung 

2. Wahl von Versammlungsleiter/in und Protokollführer/in 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

4. Grußworte der Vertreterin des Bezirksverbandes 

5. Tätigkeits- und Kassenbericht des Vorstandes 

6. Entlastung des Vorstandes 

7. Wahl des Vorstandes 

8. Wahl der Kassenprüfer/Innen 

9. NABU Vorstand - Aufwand für das Ehrenamt 

10. Vorhaben und Ausblick auf 2024 

11. Sonstiges 

12. Vortrag von Dr. Peter Kern über den Biber im Landkreis Lörrach 



NABU Lörrach 

Kleineulen-Monitoring 
 

• Erfassung von Sperlingskauz und Raufußkauz im Südschwarzwald 

• Monitoring nun im achten Jahr (seit 2017) 

• Circa 20 Mitarbeiter:innen auf 30 Probeflächen 

• Seit 2020 in Kooperation mit dem Biosphärengebiet Schwarzwald 

• Kartierung der Kernzonen (Bannwälder) 

• In 2023 Test mit automatisierter Erfassung mittels Audiorekorder 

• In 2024 Bearbeitung von Erfassungslücken im Südschwarzwald in Zusammen-

arbeit mit dem DJN (Deutscher Jugendbund für Naturbeobachtung)  

© R. Bürglin 

© www.tierfotograf.com 

© C. König © R. Bürglin 



NABU Lörrach 

Kleineulen-Monitoring 
• Geplant: zukünftig kontinuierliches Eulenmonitoring im Biosphärengebiet 

Mitarbeit erwünscht! Zweier-Teams, drei bis 

vier Begehungen in den Abendstunden von 

Ende Februar bis Anfang April, Zeitaufwand 

für eine Begehung ca. 4 Stunden. 

Kontakt: Andreas Lang, Tel. 07625-911363, 

E-Mail: lang@biologie.de 

© H. Spath 



NABU Lörrach 

Rotmilan im Südschwarzwald 
• Monitoring und Dokumentierung des Rotmilans im Biosphärengebiet Schwarzwald 

• Erfassung der Horste und Rastplätze seit 2017 

• Rund 20 – 30 ehrenamtlich Aktive beteiligt 

• In 2022 rund 700 geleistete Arbeitsstunden; Auswertung 2023 laufend 

• Bisher über 60 Rotmilan-Reviere und zwei bedeutende Rastplätze dokumentiert 

• Überwachung der Horstbäume, Erfassung des Bruterfolgs, Bestandszahlen, Trends 

• Isotopenanalyse zum Herkunftsnachweis der durchziehenden und rastenden Rotmilane 

• Kooperation mit der Forstverwaltung zur Hiebsplanung und Ausweisung von Horstschutzzonen 

© B. Gersbach © R. Bürglin 



NABU Lörrach 

Rotmilan im Südschwarzwald 

Auch in 2024 wieder Mitarbeit bei der 

Horstkontrolle des Rotmilans erwünscht! 

Kontakt: Andreas Lang, Tel. 07625-911363,  

E-Mail: lang@biologie.de 

© Gerold Sallinger 



Monitoring rastender Wasservögel  
in Deutschland 

 

RAMSAR-Gebiet Oberrhein  

zwischen Weil am Rhein  

und Ottmarsheim 

Hier: 

Teilgebiet Dreiländereck-Märkt 



WVZ-Termin WVZ-Termin

Datum 05.11.2023 13.11.2023 24.12.2923 14.01.2024 22.01.2023 10.3.202

Zwergtaucher 1 2 1

Haubentaucher 13 10 1 18 5

Kormoran 4 12 9 6 13 5

Höckerschwan 105 38 103 91 59 62

Pfeifente 6 10 36

Schnatterente 16 4 31 23 101 36

Stockente 278 356 289 251 324 212

Stockente Bastard 2 1

Löffelente 2

Kolbenente 12

Tafelente 6 7 22 53

Moorente 2 1

Reiherente 117 56 98 162 291 186

Bergente 1 1

Gänsesäger 6 4 17 5 8 13

Bläßhuhn 19 13 23 3 23 10

Teichhuhn 6 2 6 1 5 3

Silberreiher 1

Graureiher 4 8 18 2 2 2

Rostgans 4 4 5 15

Weißwangengans 2 1

Nilgans 77 18 81 31 115 21

Mittelmeermöwe 1 3 2

Lachmöwe 7 13 230 196 250 23

Flußuferläufer 1

Eisvogel 1 1

Gebirgsstelze 2 1

Bachstelze 3 1 1

Bergpieper 2 1

Wanderfalke 1 1

Rotmilan

Gesamt 676 558 918 802 1321 595

Ergebnisse Wasservogelzählung Dreiländereck-Südspitze Märkt

Winter 2023-2024



Steinkauz Bilanz Lörrach 2023 2022

Jungvögel ausgeflogen 32 38

beringte Jungvögel 31 31

erfolgreiche Bruten 8 13

abgebrochene Bruten 1 4

Bruten gesamt 9 17





Auf dem Bild rechts sind vier Junge zu sehen, von 

denen zwei sich gegenseitig wärmen und die beiden 

anderen versuchen sich an den drei Eiern ein wenig 

zu wärmen. 

 

Kontakt: manfred.schemmelmann@gmx.de 

… gleich im doppelten Sinne  

Nachdem wir im März 2022 in Märkt einen neuen  

Nistkasten in der Kirche installieren konnten, haben wir  

uns schon 2023 über den Erstbezug von Schleiereulen gefreut. 

Bei einer Prüfung in der Brutvorsaison konnten zunächst 

Gewölle gefunden werden, bei einem späteren Besuch in 

dieser ersten Saison haben dort mindestens vier 

Schleiereulen das Licht der Welt erblickt.  

 
Foto: Heidi Hübner 

Foto: Heidi Hübner 

Neubezug in Märkt 



am 8. Juni 2023 

Im Jahresprogramm 2023 stand eine Exkursion zu 

den Schleiereulen im Programm. 

 

Wir konnten uns bei dem Vorbesuch und bei der 

Exkursion am 8. Juni 2023 über 2 Jungtiere in 

Riedlingen freuen. 

 

Fotos: Manfred Schemmelmann 

Schleiereulenexkursion 



Foto: Peter Wenner 

Selfie: Manfred Schemmelmann 

Der NABU betreut eine Initiative im 

Landkreis zur Wiederansiedelung des 

Wiedehopfes im Markgräflerland. Von uns 

hängen 14 Kästen im Landkreis. Neben 

uns ist noch der NABU Nördliches 

Markgräflerland und eine Einzelinitiative 

aktiv. 

Hängt der Kasten nicht ein wenig tief? 

 

Angreifende Raubtiere wie Marder oder 

Wiesel werden mit ätzenden Kotspritzern 

angegriffen und abgewehrt. Dieses 

Verhalten zeigen schon die Jungvögel. 

 

Wiedehopf Wiederansiedlung 



Homepage &  

Nosferatu Spinne 

Auf unserer Homepage findet der Artikel über die Nosferatu Spinne das 

meiste Interesse. Sie ist im Landkreis Lörrach inzwischen angekommen. 

 

Wir halten die Berichterstattung über diese invasive Spinnenart für ein 

wenig zu spektakulär. 

 



NABU Lörrach 

Amphibiengruppe 
 

Highlights 2023:  

 
• 409 geleistete Arbeitsstunden mit 27 Mitarbeitern 

       (Anlage und Pflege von Biotopen; Kartierung von 

        Amphibienbeständen) 

 

• Über 30 Teiche auf 15 Grundstücken mit Vorkommen 

von Geburtshelferkröte, Kreuzkröte, Gelbbauchunke, 

Bergmolch, Fadenmolch, Grasfrosch und Erdkröte 

 

• 2023 erneut Zunahme und Ausbreitung der 

Geburtshelferkröte in den neu angelegten 

Lebensräumen zwischen Fischingen und Binzen 

 

 



Anzahl der besiedelten Grundstücke 
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Pflege von Streuobstwiesen im Jahr 2023 

• Für die meisten der fast 30 Streuobstgrundstücke, gibt es 
Pflegeverträge 
a) direkt zwischen dem NABU und Landwirten oder 

b) über den LEV 
 

• Streuobstwiese bei Binzen „Littinwiese“ 
– Drei Baumschnittaktionen im Winter mit Klaus Schelb 

– 65 Streuobstbäume und eine Steinkauzröhre, in der Umgebung 
mehrere erfolgreiche Steinkauzbruten 

 

• Freiwillige schneiden Obstbäume 
 

• Schafbeweidung am Brunnacker und Flüdewein 

 



NAJU – Vielfalt entdecken 

Kindergruppen: 

Naturkinder 

• in Lörrach 

• einmal im Monat samstags, 2,5 Stunden 

• Betreuer*innen: Erika Bihler, Sonia Whitlow, 

Stephan Rößler 

• aktuell 10 bis 15 Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren 

Naturkids 

• in Weil am Rhein 

• alle 2 Wochen dienstags, 2,5 Stunden 

• Betreuer*innen: Ulla Haag, Uwe Müller 

• aktuell 7 Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren 

 

NAJU- Exkursionen: 

• Bachentdecker 

• Wolfsschluchtwanderung 

Gruppen- und Exkursionsleiter*innen gesucht!!! 

…und alle, die es werden wollen  

Kontakt: eva.althof@nabu-loerrach.de 



NAJU – Vielfalt entdecken 

Fledermausprojekt in Grenzach-Wyhlen 

• finanziert durch Spende für Günther Holl († 2021) 

• je ein Fledermausset für alle 10 Kindergärten in Grenzach-

Wyhlen 

• Fledermausset: Bausatz Fledermauskasten, 

Fledermausgeschichte, NAJU-Aktionsideenheft Fledermäuse, 

Wildblumensaatgut 

Wildbienenprojekt in Steinen 

• Citizen Science Projekt von WWF, Uni Freiburg 

und Uni Bamberg, von 2022 bis Anfang 2024 

• Wildbienennistblock an Realschule Steinen 

aufgestellt, betreut von Birgit Althof 

• Besonderheit: Ebenen ausklappbar, jede Ebene 

einseitig mit Folie laminiert, dadurch Brutgänge 

einsehbar 

• Bestimmungskarten, Anregungen für Unterricht 

• Ziele des Projekts: Erkenntnisse über 

Biodiversität von Wildbienen und Solitärwespen 

an verschiedenen Standorten, Erstellung von 

pädagogischem Material, Entwicklung einer 

Bestimmungs-App 

• Ergebnisse und Erfahrungen an unserem 

Nistblock: gut besiedelt, 8 verschiedene 

Wildbienen- bzw. Solitärwespenarten; Schüler 

interessiert 



Was passiert sonst noch beim NABU Lörrach 

 • Kontrolle und Reinigung zahlreicher Nistkästen für Singvögel 

• Fledermausschutz in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft 

Fledermausschutz Baden-Württemberg e.V. 

• Organisation und Betreuung der Korksammlungen auf den Recyclinghöfen 

in Weil/Märkt, Lörrach und Schopfheim 

• Betreuung der Homepage 

• Teilnahme an Informationsveranstaltungen 

• Beteiligung als Ansprechpartner öffentlicher Belange im Rahmen der ANUO 

• Newsletter, Zeitungsartikel 

• Bürgerberatung (teilweise vor Ort) 

• Gestaltung Jahresprogramm und Flyer 

 


